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JUNGE NATURSCHUTZER AN DER ARBEIT.

Einige Klassen der Untern Realschule zu Basel zogen
am Werktag für Natur und Heimat hinaus

in die Natur, um praktischen Naturschutz zu treiben.
Das Bild zeigt, wie sie daran sind, mit Heckenscheren in
Brusthöhe die Haupttriebe von Sträuchern
wegzuschneiden, damit sich nächstes Jahr rings um die
Schnittstelle ein Quirl von Zweigen bilde, in den hinein
ein Singvogelpärlein sein Nest bauen kann. Oder sie

binden mit Bast verschiedene Zweige eines Strauches
so zusammen, dass ebenfalls ein Quirl als Nestunterlage
entsteht.

Verhindert nicht nur Zerstörung der Natur, fördert
vielmehr das Tier- und Pflanzenleben durch praktischen

Naturschutz!
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GLASSCHEIBE
VERPACKEN.
Trotz scheinbar
sorgfältiger Verpackung
kommt so mancher
Spiegel, so manches ge-
rahmteBildzerbrochen
an seinem
Bestimmungsort an. Eine
einfache Vorsichtsmassregel,

das kreuzweise
Aufkleben zweier breiter,

dünner
Papierstreifen,hätteindenmeisten

Fällen vor Schaden
und Ärger bewahrt.

HÜTE DICH VOR
VERDORBENEN
KONSERVEN!
Achte beim Einkauf
und bei der Verwendung

von Konserven
d arauf, dass der
Büchsendeckel nicht
auswärts gebläht ist. Die
Blähung ' rührt von
einer Gasentwicklung
und Zersetzung des
Inhaltes her, und es

wäre sehr gefährlich,
solche verdorbene
Nahrungsmittel zu
essen. Dasselbe gilt
von einer Büchse,

welche beim öffnen kräftig Gase ausstösst.
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